
 
SPD-Fraktion 
im Ortsbeirat Gießen-Allendorf 

Vorlage an den Ortsbeirat Gießen-Allendorf 

Vorlagennummer: OBR/0244/2011 
Öffentlichkeitsstatus: öffentlich 
Datum: 29.07.2011 

 
Amt: Geschäftsstelle Ortsbeiräte 
Aktenzeichen/Telefon:  
Verfasser/-in: Hans Wagner, Fraktionsvorsitzender 
 
 
Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 
Ortsbeirat Allendorf 09.08.2011 Entscheidung 
 
Betreff: 
Erhalt der Postagentur im nähreren Umfeld; 
Antrag der SPD-Fraktion vom 18.07.2011 
 
Antrag: 
Der Magistrat wird gebeten, in Verhandlungen mit der Deutschen Post AG (und 
gegebenenfalls mit dem REWE-Markt in Gießen-Kleinlinden) zur erreichen, dass in den 
Gießener Stadtteilen Allendorf/Lahn, Kleinlinden und Lützellinden beziehungsweise im 
näheren mit dem Stadtbus erreichbaren Umfeld mindestens eine Postagentur erhalten 
bleibt. 
 
Begründung: 
Die derzeit vorhandene Postagentur im REWE-Markt in Gießen-Kleinlinden (Heerweg) 
deckt eine Einwohnerschaft von ca. 10.000 Einwohner/innen ab. Sie wird in erster Linie 
von den Kundinnen und Kunden aus den Gießener Stadtteilen Allendorf/Lahn, 
Kleinlinden und Lützellinden genutzt.   
Mit Schreiben vom 7. Juni 2011 an die Kleinlindener Ortsbeiratsmitglieder teilte nun der 
Betreiber des Kleinlindener REWE-Marktes mit, dass er den Betrieb der dortigen 
Postagentur zum 31. Oktober 2011 aufgrund mangelnder Rentabilität einstellen wird.  
Dies ist aufgrund des oben geschilderten Einzugsbereiches nicht tragbar, zumal dort 
derzeit ein Neubaugebiet entsteht und in Kürze ein weiteres Neubaugebiet entstehen 
wird. Man sollte sich daran erinnern, dass einst in allen der genannten Stadtteilen 
Postämter vorhanden waren 
 
gez.  
 
Hans Wagner 
Fraktionsvorsitzender 
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